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Stefania, kannst Du Dich kurz vorstellen? Wie war Dein beruflicher Werdegang? 
 
Ich wuchs als typische Seconda mit einem älteren Bruder in Strengelbach auf. Meine Eltern 
wanderten aus Apulien ein und ich musste schon früh „Ämtli“ übernehmen und für meine Eltern 
dolmetschen, da sie sehr wenig deutsch sprachen. Ich verstand schon früh, dass das eine andere 
Jugend war, als meine Schweizer Kolleginnen und Kollegen erlebten. Das hat mich geprägt, hat mich 
aber auch sehr früh selbstständig werden lassen. Ich absolvierte eine Lehre als Arzthelferin und 
arbeitete rund 10 Jahre auf meinem erlernten Beruf. Durch meinen Mann, welcher Jurist war, kam 
ich auf den Geschmack und holte mit 26 Jahren die Matura nach und studierte dann anschliessend 
ebenfalls berufsbegleitend Jura. Nach einem kurzen Abstecher in eine Anwaltskanzlei, arbeite ich seit 
2008 bei der UNIA, zuerst als Rechtsberaterin für die Mitglieder in Aarau und bin jetzt in Bern in der 
Abteilung GAV-Service für den Vollzug der GAV (Gesamtarbeitsverträge) zuständig. Diese Arbeit finde 
ich enorm spannend und das gefällt mir sehr. Seit April 2017 habe ich nun eine Führungsfunktion 
inne und stehe als Leiterin des Fachbereichs Recht in der Abteilung GAV-Service vor.   
 
Wer brachte Dich zu BPW – wie wurdest Du auf uns aufmerksam? 
 
Ich bin eine leidenschaftliche Köchin und Sylvia Kettler-Wuffli nahm mich an einen Interclub-Anlass 
nach Erlinsbach mit, wo es um das Thema Slow Food ging. Da traf ich auf viele faszinierende Frauen 
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und mein Interesse war geweckt. Bis dahin hatte ich allerdings von BPW nichts gehört und auch keine 
grosse Ahnung von dieser Organisation.  
 
Wie hast Du die Clubabende empfunden? 
 
Bis jetzt bin ich immer noch in der Kennenlern-Phase, aber ich fand die Mitglieder von Zofingen offen 
und die Vorträge sehr informativ und geben auch Einblick in neue Berufe.  
 
Hat Dir ein Vortrag besonders gut gefallen? 
 
Ganz klar der Vortrag mit Zita Langenstein, der Butlerin. Ich hätte ihr stundenlang zuhören können 
und das Eintauchen in eine ganz andere, mir doch unbekannte Welt fand ich aufregend.  
 
Was erwartest Du von BPW? 
 
Das Netzwerk nutzen und benutzen. Mir wurde bewusst, dass wir Frauen uns im Netzwerken noch 
verbessern können und dieses wichtige Instrument im Alltag vermehr nutzen müssen.  
 
Was sind Deine grössten Stärken? Wie könntest Du Dich einbringen? 
 

 Ich bin eine sehr gute Zuhörerin 

 Als begeisterte Köchin könnte ich auch einmal einen Kochanlass, vielleicht aus meiner Heimat 
Apulien, organisieren.  

 Zurzeit beschäftige ich mich mit einem Projekt und da spielt Food fotografieren eine wichtige 
Rolle. Mehr dazu möchte ich noch nicht verraten, aber im November 2018  darf ich mich 
vorstellen und dann kann ich mein Projekt auch präsentieren.  

 Ich könnte auch gerne einmal einen Vortrag über das Thema GAV halten.  

 Ich bin sehr leidenschaftlich, habe einen starken Willen und kann „dran bleiben“. 
 
 
Könntest Du Dir auch eine Vorstandstätigkeit vorstellen? 
 
Ja, auf jeden Fall. Das gehört für mich als Mitglied fast dazu. Allerdings möchte ich gerne in einem 
Resort ohne Zahlen arbeiten, denn Zahlen sind definitiv meine Schwächen. (Lacht, somit hätten wir 
auch die Schwächen herausgefunden).  
 
Gibt es jemanden, welchen Du sehr bewunderst? 
 
Ganz klar Michelle Obama, sie war für mich die First Lady schlechthin und die starke Frau hinter 
einem starken Mann.  
 
Was würdest Du sie fragen? 
 

 Wie hat sie die acht Jahre als First Lady erlebt? 

 Wie sieht sie die Zukunft Amerikas?  

 Wie sieht sie die Rassenfrage und die Spaltung von Amerika? 
 
Hast Du noch Fragen? 
 
Ja, mir ist aufgefallen, dass neben den Clubanlässen auch noch andere, nationale Anlässe gibt. Wie 
komme ich dazu und um was geht es da?  
 



Also, es gibt verschieden Anlässe auf nationaler Ebene:  
 

 Die DV (Delegiertenversammlung) steht meistens im Mai oder Juni an. Immer lädt ein 
anderer Club ein und meistens ist der Anlass mit einem Partnerprogramm, einem Galadiner 
und am Sonntag mit einem Ausflug verbunden. Das ist sehr abwechslungsreich, man lernt 
viele andere BPW’s kennen und nach einigen Jahren ist es fast wie ein Klassentreffen. Sehr 
empfehlenswert. Dieses Jahr findet die DV am 2./3. Juni in Chur statt und verwöhnt die Gäste 
mit einem ausgewogenen Programm, auf die Region abgestimmt.  (Anmeldung unter 
www.bpw.ch unter Veranstaltungen).  

 Vom 15.6. bis 17.06.2018 findet das DACH-Treffen in Weiler im Allgäu statt. Dieser Anlass 
findet alle drei Jahre statt und wird von BPW’s von Deutschland, Österreich und der Schweiz 
alternierend alle drei Jahre organisiert. Hier kann man sich mit den ausländischen 
Mitgliedern vernetzen und dadurch können wichtige Freundschaften entstehen. (Anmeldung 
dito).  

 Die Herbstkonferenz findet dieses Jahr am 27. Oktober 2018 in Langenthal statt. Es wird über 
Projekte vom Zentralvorstand sowie von den anderen Clubs berichtet. Auch hier Netzwerken 
über den eigenen Club hinaus. (Anmeldung dito). 

 
Meistens gehen einige unserer Mitglieder an einen dieser Anlässe. Du kannst Dich jederzeit 
anschliessen. Unsere Präsidentin ist informiert, wer alles geht.  
 
Liebe Stefania, vielen Dank für Deine Offenheit und das interessante Gespräch mit Dir an einem 
Samstagmorgen. Ich bewundere Deinen Werdegang sehr und was Du alles erreicht hast – vor dem 
ziehe ich den Hut. Mach weiter so und ich wünsche Dir viele unterhaltsame und lehrreiche Stunden als 
BPW Mitglied.  
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